
III. Die Parteiwahlen sind darauf gerichtet 
durch neue große Arbeitstaten 

und hohe Ergebnisse im sozialistischen Wettbewerb 
die Deutsche Demokratische Republik 

allseitig zu stärken

Ausgehend von der guten Bilanz unserer gesamtgesellschaftlichen Entwick
lung konzentrieren die Parteiorganisationen ihre politisch-ideologische und or
ganisatorische Arbeit auf die weitere Verwirklichung der Hauptaufgabe. Hierbei 
kommt der Arbeit in den Gewerkschaften eine große Bedeutung zu. Die Rolle 
der Gewerkschaften als Schulen des Kommunismus und Interessenvertreter der 
Arbeiter und Angestellten wächst. Dementsprechend wächst auch die Verant
wortung der Partei.

In den Berichtswahlversammlungen und Delegiertenkonferenzen sind die 
nächsten Aufgaben für die zielstrebige Durchführung unseres Programms des 
Wachstums, des Wohlstandes und der Stabilität verantwortungsbewußt und mit 
der gebotenen Gründlichkeit zu beraten und zu beschließen.

In konstruktiver Weise erörtern die Parteiorganisationen die konkreten Auf
gaben, die sich aus der Vertiefung der sozialistischen ökonomischen Integration 
und der immer engeren Zusammenarbeit mit der Sowjetunion und den im 
Rat für Gegenseitige Wirtschaftshilfe zusammengeschlossenen Bruderstaaten 
ergeben. Sie betrachten es als ihre internationalistische Pflicht, alle abgeschlos
senen Vereinbarungen und Exportverträge qualitäts- und termingerecht zu er
füllen.

Für die Parteiorganisationen ist es eine Sache der Ehre, die Parteiwahlen mit 
erfüllten Plänen durchzuführen und den politischen Kampf darauf zu richten, 
daß von jedem Arbeitskollektiv die Planaufgaben Tag für Tag und Monat für 
Monat allseitig und kontinuierlich erfüllt werden.

Es ist gründlich zu prüfen, wie die Ziele der Direktive zum Fünf jahrplan 
1976-1980 und der Volkswirtschaftsplan 1978 bisher erfüllt wurden, und zu 
beschließen, was zu ihrer vollen Verwirklichung und Überbietung zu tun ist.

Die Berichtswahlversammlungen und Delegiertenkonferenzen haben einzu
schätzen, wie es den Parteimitgliedern durch ihre gewissenhafte Arbeit und 
politische Aktivität in den Arbeitskollektiven gelingt, alle Werktätigen für hohe 
Leistungen im sozialistischen Wettbewerb zu gewinnen.

Unter der bewährten Losung „Aus jeder Mark, aus jedem Gramm Material, 
aus jeder Stunde Arbeitszeit einen höheren Nutzeffekt" ist die mobilisierende 
Kraft des sozialistischen Wettbewerbs darauf zu lenken, alle qualitativen Fak
toren des Wirtschaftswachstums auszuschöpfen, das Verhältnis von Aufwand 
und Ergebnis in jeder Hinsicht zu verbessern und das Ringen um gute ökono
mische Resultate stets mit der Verbesserung der Arbeits- und Lebensbedingun-
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